
 

 
Das Leitbild der Thüringer Jugendfeuerwehr beschreibt unsere Werte und unser Selbstverständnis. Es ist 

gemeinschaftlich erarbeitet worden und spiegelt die Normen, an denen wir uns in unserer täglichen Arbeit 

orientieren, wider.  

Als ein allgemeiner Wertekatalog unserer Jugendorganisation kann das Leitbild keine Patentrezepte für 

jedes konkrete Problem liefern. Es soll die Leitplanken definieren, innerhalb derer die Verantwortlichen und 

Mitglieder der Thüringer Jugendfeuerwehren immer wieder neu gute Entscheidungen treffen und zwischen 

unterschiedlichen Zielen abwägen müssen. 

Wie jede Organisation steht die Jugendfeuerwehr im Spannungsfeld ganz unterschiedlicher Erwartungen. 

Einerseits soll in den Jugendfeuerwehren Feuerwehrfacharbeit geleistet werden, andererseits sind wir der 

allgemeinen Jugendarbeit verpflichtet. Wir sollen Nachwuchs für die Einsatzabteilungen gewinnen, zugleich 

aber die Jugendlichen in ihren eigenen Interessen stützen und ihnen beim Finden ihres eigenen Weges 

helfen. Wir sollen in unseren Gruppen die ganze Vielfalt der Gesellschaft widerspiegeln, aber auch für die 

feuerwehrspezifischen Werte stehen.  

Mit diesen z.T. widersprüchlichen Erwartungen an unsere Arbeit gut umzugehen, macht die Herausforde-

rung der Jugendfeuerwehr aus. Das vorliegende Leitbild kann dabei eine grundlegende Orientierung liefern 

und helfen, sich die vielfältigen Anforderungen an unsere tägliche Arbeit zu vergegenwärtigen.   

Als eine moderne Organisation entwickelt sich die Thüringer Jugendfeuerwehr stetig weiter. Das 

vorliegende Leitbild soll daher einer regelmäßigen Prüfung unterzogen und gemeinsam aktualisiert werden. 

 
Ein moderner, aktiver Jugendverband, der dem Gemeinwohl verpflichtet ist und für die Interessen der 
Kinder und Jugendlichen in Thüringen einsteht. 
 
Ein Partner der Eltern und Familien unserer Mitglieder, dem eine vertrauensvolle Beziehung zu den 

Jugendlichen sowie die Berücksichtigung ihrer individuellen Fähigkeiten und Bedürfnisse besonders wichtig 

ist. 

Ein Teil der Gesellschaft, der gemeinsam mit anderen Partnern aus der Gesellschaft Angebote für Kinder 

und Jugendliche aller gesellschaftlicher Gruppen und unterschiedlichster Herkunft bietet. 

Der Feuerwehrnachwuchs, der das Wissen und die Werte der Feuerwehr weitergibt, aber auch neue 

Impulse in die Einsatzabteilungen der Thüringer Feuerwehren bringt. 

Eine weitestgehend ehrenamtlich arbeitende Organisation, die auf vielfältige Kompetenzen ihrer Mitglie-

der bauen kann und deren Angehörige sich ständig weiterbilden. 



 
 Kameradschaft – Hilfsbereitschaft – Teamfähigkeit  

 
Kameradschaft bedeutet, in einer Gruppe einander zu helfen und füreinander einzustehen, ganz gleich in 

welcher persönlichen Beziehung man steht. In unseren Jugendgruppen ist jedes Kind und jede/r 

Jugendliche willkommen. Wir fördern den Zusammenhalt unserer Mitglieder durch einen respekt- und 

vertrauensvollen Umgang miteinander. Es ist uns wichtig, unsere Mitglieder nicht nur mit ihren Stärken, 

sondern auch mit ihren Schwächen anzunehmen und uns gemeinsam als Team weiterzuentwickeln. 

Verschiedenheit betrachten wir als Bereicherung, nicht als Hindernis. 

 
 

 Spaß – Bildung – Fitness und Gesundheit 
 

Wir wollen den Kindern und Jugendlichen in Thüringen ansprechende Freizeitangebote bieten und sie für 

die Feuerwehrarbeit begeistern. In unserer Ausbildung führen wir an einen aufgeschlossenen und 

verantwortungsbewussten Umgang mit Feuerwehrtechnik heran und fördern mit vielen körperlichen bzw. 

sportlichen Aktivitäten einen gesundheitsbewussten Lebensstil. Hierbei sind uns Spaß und Abwechslung 

(wie z.B. durch Projektarbeiten) besonders wichtig. Bildung bedeutet für uns ein Lernen, das nicht mit 

Schule, Ausbildung oder Studium endet, sondern das die Feuerwehrkameradinnen und -kameraden vom 

Kindes- und Jugendalter an lebenslang begleitet. Gemeinsam mit unseren Partnern vor Ort bieten wir 

unseren Kindern und Jugendlichen sowie den Betreuerinnen und Betreuern vielfältige Möglichkeiten zur 

Aus- und Weiterbildung, zur persönlichen Profilbildung und zur beruflichen Orientierung. 

 
 

 Verantwortung – Regeln – Teilhabe  
 

Feuerwehr ist ohne Verantwortung, Regeln und Teilhabe nicht denkbar. Wir bieten unseren Kindern und 

Jugendlichen Erfahrungsräume für die Übernahme von Verantwortung und für die Mitgestaltung in der 

Jugendfeuerwehr. Gleichzeitig ist uns die gemeinsame Aufstellung und Einhaltung grundlegender Regeln 

des Zusammenlebens und der Zusammenarbeit wichtig. Erst wo verbindliche und transparente Normen 

vorhanden sind, können sich Gruppenmitglieder aufeinander verlassen und gemeinsame Ziele erreichen. 

In unseren Gruppen lernen die Kinder und Jugendlichen demokratische Strukturen – wie etwa das 

Jugendforum – kennen und haben die Möglichkeit, sich nach ihren Fähigkeiten und Interessen zu enga-

gieren. 

 

  

 Vernetzung – Zusammenarbeit – Engagement 
 

Die Thüringer Jugendfeuerwehren sind ein Teil der Gesellschaft und spiegeln die gesellschaftliche Vielfalt 

wider. Wir engagieren uns für ein vielfältiges und aktives öffentliches Leben und vernetzen uns dazu mit 

anderen Gruppen und Verbänden. Wir stehen für ein gemeinschaftliches Lösen von Problemen, das die 

Ressourcen vor Ort bestmöglich nutzt und die – fast ausschließlich ehrenamtlichen – Verantwortlichen 

nicht überfordert. Gemeinsam mit unseren Partnern aus Wirtschaft, Politik und Gesellschaft leben wir 

unseren Kindern und Jugendlichen ein Gemeinwohl orientiertes Engagement vor. In den Kreisjugendringen 

und im Landesjugendring setzen wir uns für die Interessen der Kinder und Jugendlichen in den 

Jugendfeuerwehren ein.  

 

 
 



 

Unser Leitbild erklärt, was die Thüringer Jugendfeuerwehr ist. Wir haben es gemeinsam geschrieben.  

Das Leitbild soll uns dabei helfen unsere Arbeit in der Jugendfeuerwehr gut zu machen und unsere 

Probleme zu lösen.  

Es gibt oft schwierige Entscheidungen, weil die Jugendfeuerwehr viele Sachen auf einmal tun soll:  

 Die Jugendfeuerwehr soll Feuerwehr-Ausbildung machen.  
 

 Die Jugendfeuerwehr soll für die Kinder und Jugendlichen da sein. Sie soll ihnen dabei helfen, ihre 
eigenen Entscheidungen zu treffen.  

 

 Die Jugendfeuerwehr soll für alle Kinder und Jugendlichen offen sein.  
 

 Die Jugendfeuerwehr soll auch wie eine Feuerwehr der Erwachsenen sein. 
 

Diese Aufgaben alle auf einmal zu erledigen ist oft schwer. Manchmal kann man nur eine Sache machen. 

Das Leitbild hilft uns, wenn wir uns zwischen den Aufgaben entscheiden müssen. Wir können dann darüber 

nachdenken, was uns wichtiger ist. 

Weil wir uns auch verändern, müssen wir immer wieder über das Leitbild nachdenken. Das wollen wir 

zusammen tun. 

Wir sind eine Gruppe von Menschen, die sich für Kinder und Jugendliche einsetzen.  

Wir arbeiten mit den Eltern und Familien der Kinder zusammen. Wir vertrauen den Eltern. Und wir 

wollen, dass sie uns vertrauen können. Wir achten genau darauf, was jedes Kind kann und was jedes Kind 

braucht. 

Wir sind so bunt wie die Gesellschaft. Wir setzen uns für alle Kinder und Jugendlichen ein. Egal, ob sie 

Jungen oder Mädchen sind. Egal, ob sie in Deutschland geboren sind oder nicht. Egal, ob sie aus einer 

reichen Familie kommen oder aus einer armen. 

Wir suchen für unsere Arbeit auch Hilfe von anderen Gruppen. 

Wir sind auch der Nachwuchs der Feuerwehr. Wir wollen, dass viele Kinder und Jugendliche später in die 

Feuerwehr der Erwachsenen gehen. 

Bei uns arbeiten viele Erwachsene, die einen anderen Beruf haben. Das ist gut, weil dann viel 

verschiedenes Wissen da ist. Die Erwachsenen in der Jugendfeuerwehr lernen immer weiter, wie sie ihre 

Arbeit für die Kinder noch besser machen können. 

 



 Kameradschaft – Hilfsbereitschaft – Arbeit in der Gruppe 
 

Ganz wichtig in der Jugendfeuerwehr ist die Kameradschaft. Kameradschaft bedeutet, dass man gut 

zusammenarbeiten kann, auch wenn man sich nicht kennt. Für Kameradschaft muss man nicht unbedingt 

miteinander befreundet sein. Aber man muss sich vertrauen und sich helfen. 

Wir wollen als Gruppe zusammenarbeiten. Jeder in der Gruppe kann manche Sachen gut, und manche 

Sachen nicht so gut. Wir wollen gemeinsam lernen und uns verbessern. Dass Kinder und Jugendliche 

unterschiedlich sind, ist gut für die Jugendfeuerwehr. 

 

 Spaß – Bildung – Fitness und Gesundheit 
 

Die Jugendfeuerwehr will für die Kinder und Jugendlichen interessant sein. Wir wollen, dass sich viele 

Kinder und Jugendliche für die Feuerwehr interessieren. Deshalb arbeiten wir viel mit der Feuerwehr-

Technik und lernen etwas darüber. 

Ganz wichtig ist uns auch die Gesundheit und der Spaß. In der Jugendfeuerwehr bewegen wir uns deshalb 

viel und machen Sport. 

Wenn man in der Feuerwehr ist, kann man viel lernen. Unsere Kinder und Jugendlichen sollen immer 

etwas lernen. Sie können auch selbst entscheiden, worüber sie noch mehr wissen wollen. Die 

Jugendfeuerwehr kann den Kindern und Jugendlichen dabei helfen, einen interessanten Beruf zu finden.  

 

 Verantwortung – Regeln – Dazugehören  
 

In der Feuerwehr brauchen wir Regeln. Damit wir uns aufeinander verlassen können, müssen wir Regeln 

absprechen und uns daran halten. Dazu muss jeder die Regeln kennen und verstehen. 

In der Jugendfeuerwehr können die Kinder und Jugendlichen üben, Verantwortung zu übernehmen. Sie 

haben dann eine Aufgabe und müssen sie allein erledigen. 

Ganz wichtig ist uns, dass wir gemeinsam Entscheidungen treffen. Wir besprechen wichtige Dinge in der 

Gruppe und stimmen dann darüber ab, was wir tun wollen. Alle Kinder und Jugendlichen können dabei 

mitmachen. 

 

 Zusammenarbeit – Einsatz für Andere 
 

Wir wollen, dass es allen Menschen gut geht und dass alle Menschen mitmachen können.  

Die Erwachsenen in der Jugendfeuerwehr setzen sich dafür ein, dass es den Kindern und Jugendlichen gut 

geht. 

Wir wissen aber, dass wir nicht alles selbst schaffen können. Deshalb suchen wir uns andere Menschen, 

die uns helfen können.  

Es ist gut, wenn man etwas für andere Menschen tut. Wir wollen, dass sich viele Kinder und Jugendliche 

für andere Menschen einsetzen.  

 


